
 

 

 

   Der Referendarrat 

   bei dem Präsidenten des Schleswig-Holsteinischen   

   Oberlandesgericht    

   Email: wahlvorstand@referendarrat-sh.de  

 
 
 

 

Informationen zur Wahl des Referendarrats 2026/27 

 

Vom 06.05. bis zum 20.05.2026 finden die Wahlen für den Referendarrat 2026/27 statt. 

Nähere Informationen zur Stimmabgabe folgen demnächst. Kandidatinnen und 

Kandidaten können ab dem Zeitpunkt der Veröffentlichung des Wahlausschreibens, dem 

07.04. bis zum 21.04.2026 ihre Bewerbung einreichen. Nähere Informationen zur 

Kandidatur findet Ihr unten.  

 

Informationen für alle Referendarinnen und Referendare, die sich zur Wahl des 

Referendarrates 2026/27 vorschlagen lassen wollen 

 

Wahlvorschläge für die Wahl zum Referendarrat 2026/27 sind frühestens ab dem 07.04. 

bis spätestens 21.04.2026 beim Wahlvorstand einzureichen. Nur fristgerecht 

eingegangene Wahlvorschläge werden berücksichtigt. Gewählt werden können nur 

Wahlberechtigte, die in einem gültigen Wahlvorschlag aufgenommen wurden. Die 

Einreichung der Wahlvorschläge soll per Email an wahlvorstand@referendarrat-sh.de 

erfolgen. 

 

Tipps zur Bewerbung: 

 

Die wahlberechtigten Referendarinnen und Referendare erhalten mit den Wahlunterlagen 

einen Stimmzettel mit den Namen der Kandidatinnen und Kandidaten sowie eine 

Broschüre mit den Vorstellungen der Kandidatinnen und Kandidaten. Eure Bewerbung 

sollte also eine kurze Vorstellung und ein Foto enthalten (max. eine Seite Text DIN A4 pro 

Kandidat/in, Dateiformat doc/docx, Bilder JPEG, nicht größer als 2 MB). Nützliche 

Angaben sind Euer Dienstantritt und der Einstellungsort. Sofern Ihr gern ein bestimmtes 

Referat übernehmen würdet oder bereits konkrete Pläne/Verbesserungsvorschläge habt, 
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die Ihr in eurer Amtszeit umsetzen wollt, solltet Ihr dies in Eurer Bewerbung nennen.        

Im Übrigen sind Eurer Kreativität keine Grenzen gesetzt. Bitte beachtet bei Eurer 

Bewerbung, ob Ihr wegen eventueller Auslandsaufenthalte auch tatsächlich in 

ausreichendem Maße zur Verfügung steht (länger als vier Monate solltet Ihr während der 

Wahlperiode nicht im Ausland sein). 

 

Ein Beispiel für eine kompakte Bewerbung: 

 

„Hallo liebe Kolleginnen und Kollegen, 

ich bin Fred/Frida Mustermann, 28 Jahre alt, wohne in Lübeck und bin seit dem 

01.12.2025 im Referendariat. Ich habe schon in der Schule und in der Universität in 

Schülervertretung und Fachschaft mitgearbeitet und möchte mich auch weiterhin 

engagieren. Weil ich mein Referendariat in Lübeck absolviere, würde ich mich im 

Referendarrat gern für die Lübecker Referendare einsetzen. Ich würde mich freuen, 

wenn Ihr mir Eure Stimme gegen würdet.“ 

 

Weitere Informationen findet Ihr auch auf der Website des Referendarrats unter 

www.referendarrat-sh.de. Natürlich beantworten wir Euch Eure Fragen auch gerne 

persönlich. Dafür einfach eine Email an wahlvorstand@referendarrat-sh.de schicken.  

 

Übrigens: 

Eine angemessene Personalvertretung liegt in Eurem Interesse. Hierzu gehören z.B. der 

Kontakt zu Prüfungsamt, OLG und Staatskanzlei, die Beratung in allen mit dem 

Referendariat zusammenhängenden Fragen, die Information der Referendare über die 

Website oder die Qualitätssicherung der Arbeitsgemeinschaften. Zudem könnt Ihr als 

Zeitausgleich für Eure Tätigkeit im Referendarrat in der Regel zwei Monate bezahlten 

Sonderurlaub beantragen.  

 

gez. der Wahlvorstand 

 

 


